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1. Kreisklasse Gr. 1

SV Germ. 1929 Inheiden II : TTC Wißmar III 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:15 Uhr

Frank bleibt gegen den TTC Wißmar III ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Martin Krätschmer nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des SV Germ. 1929 Inheiden II im Match der 1. Kreisklasse Gr. 1
einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTC Wißmar III, das eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 24:34) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Holger
Frank, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen
Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 6. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 11:1.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Hlozanka / Stelz hatten gegen
Hermans / Thiel bei ihrem 3:0 keine Schwierigkeiten. Münch / Frank hatten im Doppel gegen Grygar
/ Triebel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. 2:3
endete das Doppel zwischen Schwab / Krätschmer und Zimmermann / Kremer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Manfred Grygar musste
Michael Münch Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Was ein
Spielverlauf! Wenig Chancen ließ Holger Frank derweil beim 14:12, 13:11, 11:3 seinem Gegner
Joachim Hermans. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz
kam. Martin Hlozanka überzeugte im Einzel gegen Heinz-Jürgen Thiel, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heiko Stelz bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Sebastian Triebel dann doch niedergerungen worden. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Ohne
große Aussicht auf einen Sieg war Torben Schwab im Spiel gegen Tom Noah Kremer bei einem 2:0-
Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit
einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Schwab mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten gewann. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Martin Krätschmer gegen Maik
Zimmermann. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Einen Sieg fuhr nachfolgend
dagegen Michael Münch beim 11:9, 6:11, 11:8, 11:4 gegen Joachim Hermans ein. Einen Sieg holte
Holger Frank bei seinem 3:1 gegen Manfred Grygar. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian
Triebel war für Martin Hlozanka letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht einen Satzgewinn
überließ Heiko Stelz seinem Gegner Heinz-Jürgen Thiel beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Thiel nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Auf Messers
Schneide stand die Partie zwischen Torben Schwab und Maik Zimmermann, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schwab seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte.
Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Martin Krätschmer das Match gegen Tom Noah
Kremer und gewann in vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Germ. 1929 Inheiden II am 24.01.2023 gegen den SV
Grün-Weiß Gießen 1952 III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 19.01.2023 gegen den TV 1860 Lich II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 SV Germ. 1929 Inheiden II

Doppel: Hlozanka / Stelz 1:0, Münch / Frank 1:0, Schwab / Krätschmer 0:1 
Einzel: M. Münch 1:1, H. Frank 2:0, M. Hlozanka 1:1, H. Stelz 1:1, T. Schwab 1:1, M. Krätschmer 1:1 

 TTC Wißmar III
Doppel: Grygar / Triebel 0:1, Hermans / Thiel 0:1, Zimmermann / Kremer 1:0 
Einzel: J. Hermans 0:2, M. Grygar 1:1, S. Triebel 2:0, H. Thiel 0:2, M. Zimmermann 2:0, T. Kremer 0:
2


